
Gesamtschule Wuppertal Langerfeld                                       Didaktischer Leiter - Februar 2008 

 
 

ENTWURF ZUR DOKUMENTATION DER LEISTUNGSBEWERTUNG IN ALLEN FÄCHERN 

Sekundarstufe II   (Rückgabe bis 08-2009) 
 
Fach   ____Kunst___ gültig ab   ____01.08.2009____  lt. FK - Beschluss vom  ____13.08.2009__ 
 
 
  
 

   Unterschrift 
 des FKV     _________Fortmann________ 
 
 
 

       - Gesamtnote - 
 
 

 Schriftliche Arbeiten   Sonstige Mitarbeit 
 
        sofern Klausur gewählt        für alle Fächer 
 (z.B. Kunst als 2. LK-Fach)   bei Klausurwahl 

                       50 % der Gesamtnote 

          50 % der Gesamtnote                            sonst 

       100 % der Gesamtnote 
11.1 1 Klausur (GK) 2        Ustd. 
11.2 2 Klausuren (GK) 2 – 3* Ustd. 
12.1 2 Klausuren (LK)  4 – 5* Ustd. 
12.2 2 Klausuren° (LK) 4 – 5* Ustd. 
13.1 2 Klausuren (LK)  4 – 5* Ustd. 
13.2 1 Klausur (LK)    4,25-5,25* Std. 
 
 
 

    Unterrichtsgespräch    praktische Mitarbeit              Präsentation Referate         Sonstiges 
 Kontinuität  Bildnerische Gestaltung         Ausstellungen innerhalb Umfang, Inhalt, Mitarbeit bei kooperativen 
 Qualität  Konzeption, Realisation         und außerhalb der Schule: Form Arbeitsformen, GA, 

Quantität  Reflektion             Engagement, Qualität Präsentation selbstständigem Lernen 
      

  ( 10-30 % )          ( 30-50 % ) ( 0-30 % )     ( 10-30 % )       ( 10-40 % ) 

Lt. AO müssen in allen Fächern häufige Verstö-
ße gegen die sprachliche Richtigkeit bei der 
Festlegung der Note angemessen berücksichtigt 
werden. Dabei sind insbesondere das Alter, der 
Ausbildungsstand und die Muttersprache der 
Schüler zu beachten. 

 Beschluss zur Berücksichtigung der sprachlichen 
 Richtigkeit: 
 _______________________________________ 

 Beachtung der Fachsprache _______________ 

_______________________________________ 

 _______________________________________ 

 _______________________________________ 

° in 12.2 kann die erste Klausur durch eine 
   im Fach Kunst gewählte Facharbeit ersetzt  
   werden. Die Themenstellung kann hierbei  
   auch eine umfangreiche gestaltungsprakti- 
   sche Aufgabenstellung beinhalten. 

*  Verlängerung der Bearbeitungszeiten möglich 
   bei gestaltungspraktischen Klausuren; in 11.2 
   sowie in 12.2 kann die erste Klausur auch als 
   gestaltungspraktische Hausarbeit erfolgen 


